
 
Beschlussvorschläge 

 
für die Versammlung der Vorzugsaktionäre 

Dienstag, 8. Mai 2012 um 9.00 Uhr 
Oberbank Donauforum, 4020 Linz, Untere Donaulände 28 

 
 

1. Beschlussfassung über  
a) den Widerruf der in der 128. ordentlichen Hauptversammlung vom 27. Mai 2008 

erteilten Ermächtigung des Vorstandes gemäß § 169 AktG, das Grundkapital 
binnen vier Jahren ab Eintragung der entsprechenden Satzungsänderung im 
Firmenbuch – allenfalls in mehreren Tranchen – um bis zu EUR 720.000,-- durch 
Ausgabe von bis zu 240.000 Stück neuen, auf Inhaber lautende Stamm-
Stückaktien unter Ausschluss des Bezugsrechtes der Aktionäre bei Ausgabe von 
Aktien an Arbeitnehmer, leitende Angestellte, an die 
Belegschaftsbeteiligungsprivatstiftung der Oberbank AG und Mitglieder des 
Vorstandes der Gesellschaft oder eines mit ihre verbundenen Unternehmens zu 
erhöhen, unter gleichzeitiger Ermächtigung des Vorstandes, das Grundkapital 
binnen fünf Jahren ab Eintragung der entsprechenden Satzungsänderung im 
Firmenbuch – allenfalls in mehreren Tranchen – um bis zu EUR 750.000,-- durch 
Ausgabe von bis zu 250.000 Stück neuen, auf Inhaber lautende Stamm-
Stückaktien zu erhöhen, wobei die Art der Aktien, der Ausgabekurs und die 
Ausgabebedingungen vom Vorstand mit Zustimmung des Aufsichtsrates 
festgesetzt werden, durch Ausgabe von Aktien gegen Bareinlage gegen 
Ausschluss des Bezugsrechtes der Aktionäre, sofern die Kapitalerhöhung zur 
Ausgabe von Aktien an Arbeitnehmer, leitende Angestellte, an die Beleg-
schaftsbeteiligungsprivatstiftung der Oberbank AG und Mitglieder des Vorstandes 
der Gesellschaft oder eines mit ihr verbundenen Unternehmens dient. 
Ermächtigung des Aufsichtsrates, Änderungen der Satzung, die sich durch die 
Ausgabe von Aktien aus dem genehmigten Kapital ergeben, zu beschließen; 
 

b) die entsprechende Änderung der Satzung in § 4 (Grundkapital und Aktien) Abs 
(2). 

 
„Vorstand und Aufsichtsrat schlagen vor, folgende Beschlüsse zu fassen: 
 a) Die in der 128. ordentlichen Hauptversammlung vom 27. Mai 2008 erteilte Er-

mächtigung des Vorstandes gemäß § 169 AktG, das Grundkapital binnen vier 
Jahren ab Eintragung der entsprechenden Satzungsänderung im Firmenbuch – 
allenfalls in mehreren Tranchen – um bis zu EUR 720.000,-- durch Ausgabe von 
bis zu 240.000 Stück neuen, auf Inhaber lautende Stamm-Stückaktien unter Aus-
schluss des Bezugsrechtes der Aktionäre bei Ausgabe von Aktien an Arbeit-
nehmer, leitende Angestellte, an die Belegschaftsbeteiligungsprivatstiftung der 
Oberbank AG und Mitglieder des Vorstandes der Gesellschaft oder eines mit ihre 
verbundenen Unternehmens zu erhöhen, wird widerrufen und der Vorstand 
gleichzeitig ermächtigt, das Grundkapital binnen fünf Jahren ab Eintragung der 
entsprechenden Satzungsänderung im Firmenbuch – allenfalls in mehreren 
Tranchen – um bis zu EUR 750.000,-- durch Ausgabe von bis zu 250.000 Stück 
neuen, auf Inhaber lautende Stamm-Stückaktien zu erhöhen, wobei die Art der 



Aktien, der Ausgabekurs und die Ausgabebedingungen vom Vorstand mit 
Zustimmung des Aufsichtsrates festgesetzt werden, durch Ausgabe von Aktien 
gegen Bareinlage unter Ausschluss des Bezugsrechtes der Aktionäre, sofern die 
Kapitalerhöhung zur Ausgabe von Aktien an Arbeitnehmer, leitende Angestellte, 
an die Belegschaftsbeteiligungsprivatstiftung der Oberbank AG und Mitglieder des 
Vorstandes der Gesellschaft oder eines mit ihr verbundenen Unternehmens dient. 
Ermächtigung des Aufsichtsrates, Änderungen der Satzung, die sich durch die 
Ausgabe von Aktien aus dem genehmigten Kapital ergeben, zu beschließen. 

b) die entsprechende Änderung der Satzung in § 4 (Grundkapital und Aktien) Abs 
(2).“ 

 


